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Veröffentlichungen  

  

a)  Selbständige Bücher:  

  

1. Medien-Intellektuelle in der Bundesrepublik. Hg. und mit einem Nachwort 

versehen von Gabriele Kandzora / Detlef Siegfried, Göttingen (Wallstein) 2020, 
42022. 

 

2. Possehl. Geschichte und Charakter einer Stiftung, Hamburg (Murmann 

Publishers) 2019.  

 

3. Annäherungen an die Westdeutschen. Sozial- und kulturgeschichtliche Perspek-

tiven auf die Bundesrepublik. Hg. von der Forschungsstelle für Zeitgeschichte in 

Hamburg, Göttingen (Wallstein) 2011.  

  

4. Mit Detlef Siegfried: Deutsche Kultur. Die Bundesrepublik – 1945 bis zur Gegen-

wart, München (Hanser) 2009 (Nachdruck: Bonn (Bundeszentrale für politische 

Bildung) 2009).  

  

5. Die Sozialgeschichte der Bundesrepublik Deutschland bis 1989/90 (Enzyklopädie 

deutscher Geschichte, Bd. 80), München (Oldenbourg) 2007.  

  

6. Rebellion und Reform. Die Bundesrepublik der sechziger Jahre (Zeitbilder. Hg. von 

der Bundeszentrale für politische Bildung), Bonn (Bundeszentrale für politische 

Bildung) 2005.  

  

7. Max Brauer (Hamburger Köpfe. Hg. von der ZEIT-Stiftung), Hamburg (Ellert & 

Richter) 2002 (Sonderausgabe: 2014).  

  

8. Ankunft im Westen. Ein Essay zur Erfolgsgeschichte der Bundesrepublik, Frank-

furt am Main (S. Fischer Verlag – Taschenbuch) 1999.  
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9. Zwischen Abendland und Amerika. Studien zur westdeutschen Ideenlandschaft 

der 50er Jahre (Ordnungssysteme. Studien zur Ideengeschichte der Neuzeit, Bd. 

4), München (Oldenbourg) 1999. 

  

10. Konservatismus in Deutschland. Vom ausgehenden 18. Jahrhundert bis zur 

Gegenwart, München (C.H. Beck) 1998. 

  

11. Die Republik von Weimar. Deutschland zwischen Kaiserreich und 'Drittem Reich' 

(1918-1933), Erfurt (Landeszentrale für politische Bildung Thüringen) 1997 

(Aktualisierte Neuausgabe: Erfurt 2009; Dritte aktualisierte Auflage: Erfurt 2016). 

 

12. Moderne Zeiten. Freizeit, Massenmedien und 'Zeitgeist' in der Bundesrepublik 

der 50er Jahre (Hamburger Beiträge zur Sozial- und Zeitgeschichte, Bd. 31), 

Hamburg (Christians) 1995.  

  

13. Die Grindelhochhäuser. Sozialgeschichte der ersten deutschen Wohnhochhaus-

anlage. Hamburg-Grindelberg 1945 bis 1956 (Schriftenreihe des Hamburgischen 

Architekturarchivs, Bd. 1), Hamburg (Christians) 1988 (Aktualisierte Neuausgabe: 

(Schriftenreihe des Hamburgischen Architekturarchivs, Bd. 20), Hamburg (Dölling 

und Galitz) 2007).  

 

14. Militärdiktatur mit Massenbasis? Die Querfrontkonzeption der Reichswehrfüh-

rung um General von Schleicher am Ende der Weimarer Republik (Campus 

Forschung, Bd. 225), Frankfurt am Main / New York (Campus) 1981.  

  

   b)  Als Herausgeber:  

   

15. Mit Wolfgang Schmidt: „Wir wollen mehr Demokratie wagen“. Antriebskräfte, 

Mythos und Realität eines Versprechens (Willy-Brandt-Studien, Bd. 6), Bonn 

(J.H.W. Dietz Nachf.) 2019.  

  

16. Mit Knud Andresen / Mario Kessler: Dissidente Kommunisten. Das sowjetische 

Modell und seine Kritiker, Berlin (Metropol) 2018.  
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17. Von draußen. Ausländische intellektuelle Einflüsse in der Bundesrepublik, (Ham-

burger Beiträge zur Sozial- und Zeitgeschichte, Bd. 55), Göttingen (Wallstein) 

2016 .  

 

18. Mit Alexander Gallus / Detlef Siegfried: Deutsche Zeitgeschichte – transnational 

(Hamburger Beiträge zur Sozial- und Zeitgeschichte, Bd. 53), Göttingen (Wall-

stein) 2015. 

  

19. Mit Karl Christian Führer / Jürgen Mittag / Klaus Tenfelde: Revolution und Arbei-

terbewegung in Deutschland 1918-1920 (Veröffentlichungen des Instituts für 

Soziale Bewegungen, Reihe A, Bd. 44), Essen (Klartext) 2013.  

  

20. Mit Alexander Gallus: Rückblickend in die Zukunft. Politische Öffentlichkeit und 

intellektuelle Positionen in Deutschland um 1950 und um 1930 (Hamburger Bei-

träge zur Sozial- und Zeitgeschichte, Bd. 49), Göttingen (Wallstein) 2011.  

  

21. Mit Rainer Nicolaysen: 100 Jahre Geschichtswissenschaft in Hamburg (Hamburger 

Beiträge zur Wissenschaftsgeschichte, Bd. 18), Berlin (Reimer) 2011.  

  

22. Mit Ute Daniel: Massenmedien im Europa des 20. Jahrhunderts (Industrielle 

Welt, Bd. 77), Köln u.a. (Böhlau) 2010.  

  

23. Mit Christian Haase: Die „ZEIT“ und die Bonner Republik. Eine meinungsbildende 

Wochenzeitung zwischen Wiederbewaffnung und Wiedervereinigung (Hambur-

ger Beiträge zur Sozial- und Zeitgeschichte, Bd. 43), Göttingen (Wallstein) 2008.  

  

24. Mit Irmela von der Lühe / Stefanie Schüler-Springorum: „Auch in Deutschland 

waren wir nicht wirklich zu Hause“. Jüdische Remigration nach 1945 (Hamburger 

Beiträge zur Geschichte der deutschen Juden, Bd. 34), Göttingen (Wallstein) 

2008.  

 

25. Mit Dirk Schubert: Städte zwischen Wachstum und Schrumpfung. Wahrneh-

mungs- und Umgangsformen in Geschichte und Gegenwart (Blaue Reihe, Dort-

munder Beiträge zur Raumplanung, Bd. 129), Dortmund (Informationskreis für 

Raumplanung, TU, Fakultät Raumplanung) 2008. 
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26. Mit Detlef Siegfried: Between Marx and Coca-Cola. Youth Cultures in Changing 

European Societies, 1960-1980, New York / Oxford (Berghahn Books) 2006 

(Paperback-Ausgabe: 2007; Griechische Übersetzung: Anámesa ston Marx kai 

stēn Coca-Cola. Neanikḗ koultoúra kai koinōnikḗ allagḗ, 1960-1980, Athḗna 

(Kastalía) 2010).  

    

27. Mit Detlef Siegfried: European Cities, Youth and the Public Sphere in the 20th 

Century, Aldershot (UK) / Burlington (USA) (Ashgate) 2005.  

  

28. Deutsche Geschichte im 20. Jahrhundert. Ein Lexikon, München (C. H. Beck) 2005.  

  

29. Mit Barbara Vogel: Auf dem Weg zur Parteiendemokratie. Beiträge zum deut-

schen Parteiensystem 1848-1989 (Forum Zeitgeschichte, Bd. 13), Hamburg 

(Ergebnisse) 2002.  

  

30. Mit Claus D. Krohn: Zwischen den Stühlen? Remigranten und Remigration in der 

deutschen Medienöffentlichkeit der Nachkriegszeit (Hamburger Beiträge zur 

Sozial- und Zeitgeschichte, Bd. 39), Hamburg (Christians) 2002.  

 

31. Mit Karl C. Lammers / Detlef Siegfried: Dynamische Zeiten. Die 60er Jahre in den 

beiden deutschen Gesellschaften (Hamburger Beiträge zur Sozial- und Zeitge-

schichte, Bd. 37), Hamburg (Christians) 2000, 22003.  

  

32. Mit Ulrich Herbert: Kriegsende in Europa. Vom Beginn des deutschen Machtzer-

falls bis zur Stabilisierung der europäischen Nachkriegsordnung 1944-1948, Essen 

(Klartext) 1998.  

  

33. Mit Arnold Sywottek: Modernisierung im Wiederaufbau. Die westdeutsche 

Gesellschaft der 1950er Jahre, Bonn (J.H.W. Dietz Nachf.) 1993 (Studienausgabe: 

1998). 

  

34. Mit Arnold Sywottek: Massenwohnung und Eigenheim. Wohnungsbau und 

Wohnen in der Großstadt seit dem Ersten Weltkrieg (Campus Forschung, Bd. 

589), Frankfurt am Main / New York (Campus) 1988. 
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35. Mit Jörg Berlin / Wulf D. Hund / Lars Lambrecht: Arbeiterregierung in Hamburg? 

Die Verhandlungen zwischen ADGB, KPD und SPD nach den Bürgerschaftswahlen 

1927 (Quellen und Studien zur Hamburger Sozialgeschichte), Hamburg (Interna-

tionale Buchhandlung) 1983. 

 

36. Mit Wolfgang Abendroth / Lars Lambrecht (Redaktion): Antifaschismus oder 

Niederlagen beweisen nichts, als daß wir wenige sind (Dialektik, Bd. 7), Köln 

(Pahl-Rugenstein) 1983. 

  

37. Mit Heiko Haumann (Redaktion): Deutsche Arbeiterbewegung vor dem 

Faschismus (Argument-Sonderband 74), Berlin (Argument) 1981. 

  

c)  Aufsätze, Handbuchartikel, Zeitungsbeiträge:  

  

38. In the Crosshairs. Kurt Ziesel’s Adenauer-Era Campaign to Expose the Nazi Past of 

West German Intellectuals, in: German Yearbook of Contemporary History 5, 

2021, S. 22-59 (Übersetzung von Nr. 61). 

 

39. Einen Adorno hatten wir nicht. Hamburger Professoren als „Public intellectuals“ 

in den 1950er und 1960er Jahren, in: Rainer Nicolaysen / Eckart Krause / Gunnar 

B. Zimmermann (Hg.), 100 Jahre Universität Hamburg, Bd. 1: Allgemeine Aspekte 

und Entwicklungen, Göttingen 2020, S. 107-141. 

 

40. Der Zwang zur Parteinahme. Die Intellektuellen im Frontstaat des Kalten Krieges, 

in: Alexander Gallus / Sebastian Liebold / Frank Schale (Hg.), Vermessungen einer 

Intellectual History der frühen Bundesrepublik, Göttingen 2020, S. 36-52. 

 

41. Inszenierung einer Biographie – Konstruktion einer Karriere. Der Rechtsintellek-

tuelle Armin Mohler (1920-2003), in: Geschichte in Wissenschaft und Unterricht 

70, 2019, Heft 9/10, S. 554-567. 

 

42.  Armin Mohler und die konservativen Revolutionäre, in: Jörg Später / Thomas 

Zimmer (Hg.), Lebensläufe im 20. Jahrhundert, Göttingen 2019, S. 187-204. 

 

43. Mit Wolfgang Schmidt: Einleitung, in: Schildt / Schmidt (Hg.), „Wir wollen mehr 

Demokratie wagen“ (siehe Nr. 15), S. 11-23. 
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44. Wann endete das 20. Jahrhundert? Zur Problemgeschichte der Gegenwart, in: 

Zeitgeschichte in Hamburg 2017. Hg. von der Forschungsstelle für Zeitgeschichte 

in Hamburg, Hamburg 2018, S. 14-35.  

 

45. Einleitung. Das lange Jahr 1956, in: Schildt / Andresen / Kessler (Hg.), Dissidente 

Kommunisten (siehe Nr. 16), S. 9-33. 

 

46. For The Times They Are-A-Changin‘. Jugendkultur und Jugendrevolte in den 

„langen 60er Jahren”, in: Schulmuseum Bremen (Hg.), Trau keinem über 30. 

Schule und Jugendkultur 1960-1975, Bremen 2018, S. 13-22.  

  

47. Vom Tage-Buch zum Neuen Tage-Buch. Leopold Schwarzschilds Analyse und 

Kritik des Nationalsozialismus, in: Oliver Dard / Michel Grunewald / Uwe 

Puschner (Hg.), Confrontations au National-Socialisme en Europe francophone et 

germanophone / Auseinandersetzungen mit dem Nationalsozialismus im 

deutsch- und französischsprachigen Europa (1919-1949), Vol. 2 / Bd. 2: Les 

Libéraux, Modérés et Européistes / Die Liberalen, Moderaten und Proeuropäer 

(Convergences, Bd. 93), Bern 2018, S. 45-58.  

  

48. Podiumsgespräch: Was ist der „Westen“? Auch eine Diskussion zum „Abend-

land“, in: Zur Debatte. Themen der Katholischen Akademie in Bayern, Heft 3, 

2018, S. 37-42.  

  

49. Mit Knud Andresen: Geschichte und Bewertung, in: Erziehung und Wissenschaft. 

Zeitschrift der Bildungsgewerkschaft GEW 70, Nr. 4, 2018, S. 41-43. 

 

50. 1968, in: Frankfurter Allgemeine Zeitung, Nr. 77, 3.4.2018, S. 7. 

  

51. Kriegserinnerung im Kalten Krieg. Antikommunismus und die Auseinandersetzung 

mit dem Krieg im Osten in der frühen Bundesrepublik, in: Rasmus Mariager / 

Niklas Olsen (Hg.), Venskab og fjendskab. Danmark og Tyskland i det 19. og 20. 

Arhundrede. Festskrift til Karl Christian Lammers i adlening af hans 75. Ars 

fodseldag 4. September 2018, Kopenhagen (Den Danske Historiske Forening) 

2018, S. 229-248 (Nachdruck von Nr. 56).  
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52. In der Welt historischer Kommissionen. Oder: Die Spezifik der Deutsch-

Italienischen Historikerkommission, in: Christoph Cornelißen / Paolo Pezzino 

(Hg.), Historikerkommissionen und historische Konfliktbewältigung, Berlin / 

Boston 2018, S. 315-328. 

  

53. Mit Clemens Zimmermann: Einleitung, in: Reich und Arm – Ungleichheit in 

Städten, in: Moderne Stadtgeschichte, Heft 2, 2017 (Redaktion: Axel Schildt / 

Clemens Zimmermann), S. 5-12.  

  

54. Antikommunismus von Hitler zu Adenauer, in: Norbert Frei / Dominik Rigoll (Hg.), 

Der Antikommunismus in seiner Epoche. Weltanschauung und Politik in Deutsch-

land, Europa und den USA (Vorträge und Kolloquien des Jena-Center Geschichte 

des 20. Jahrhunderts, Bd. 21), Göttingen 2017, S. 186-203.  

  

55. Eine eigenartige Debatte. Die Diskussionen der jüngsten Zeit vermitteln das 

Gefühl, dass sich die Bundesrepublik in starken Turbulenzen befindet. Ein 

Plädoyer für Gelassenheit, in: Rotary. Magazin für Deutschland und Österreich 

(Juni 2017), S. 50-51.  

  

56. Kriegserinnerung im Kalten Krieg. Antikommunismus und die Auseinandersetzung 

mit dem Krieg im Osten in der frühen Bundesrepublik, in: Peter Jahn / Florian 

Wieler / Daniel Ziemer (Hg.), Der deutsche Krieg um Lebensraum im Osten 1939-

1945. Ereignisse und Erinnerung, Berlin 2017, S. 137-158 (Nachdruck: Bonn 

2017).  

 

57. Protestantische Deutungen des Nationalsozialismus nach 1945, in: Friedrich 

Wilhelm Graf / Hans Günter Hockerts (Hg. im Auftrag des NS-Dokumentations-

zentrums München), Distanz und Nähe zugleich? Die christlichen Kirchen im 

„Dritten Reich“, München 2017, S. 241-256. 

 

58. Von der Höheren Bürgerschule zur Oberschule für Jungen in Eimsbüttel. 

Geschichte des Gymnasiums Kaiser-Friedrich-Ufer zwischen Kaiserreich und 

Nationalsozialismus. Vortrag auf der Feier zum 125jährigen Jubiläum am 

26.9.2017, in: Der Pelikan 84 (Sonderausgabe), 2017, S. 8-20. 

 

59. Der Humanismus der „zweiten Aufklärung“. Ernesto Grassis rowohlts deutsche 

enzyklopädie, in: Matthias Löwe / Gregor Streim (Hg.), „Humanismus“ in der 
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Krise. Debatten und Diskurse zwischen Weimarer Republik und geteiltem 

Deutschland (Klassik und Moderne, Bd. 7), Berlin / Boston 2017, S. 309-329. 

 

60. Nach dem Boom. Helmut Schmidt übernahm die Regierungsgeschäfte 1974 in 

einer Phase des Umbruchs. Bis zu seinem Tod 2015 wob er am eigenen Mythos. 

Wer wissen will, was ihn als Kanzler ausmachte, muss hinter den Schleier der 

Verklärung blicken, in: DIE ZEIT, Nr. 37, 7.9.2017, S. 20. 

   

61. Im Visier. Die NS-Vergangenheit westdeutscher Intellektueller. Die Enthüllungs-

kampagne von Kurt Ziesel in der Ära Adenauer, in: Vierteljahrshefte für Zeit-

geschichte 64, 2016, S. 37-68. 

 

62. Ideenimporte als Teil einer transnationalen Intellectual History – der Fall der 

Bundesrepublik, in: Schildt (Hg.), Von draußen (siehe Nr. 17), S. 9-27. 

 

63. Der Ursprung der westdeutschen Zeitgeschichte aus der Thematisierung der NS-

Vergangenheit. Die „Forschungsstelle für die Geschichte Hamburgs 1933-1945“ in 

den 1950er Jahren, in: Jürgen Elvert (Hg.), Geschichte jenseits der Universität. 

Netzwerke und Organisationen in der frühen Bundesrepublik, Wiesbaden 2016 

(Historische Mitteilungen, Beihefte 94), S. 187-210.  

 

64. Zwischen Hoffen und Bangen. Südafrika im Blick westdeutscher Intellektueller 

der 1960er Jahre, in: Zeithistorische Forschungen / Studies in Contemporary 

History 13, 2016, Heft 2, S. 360-364. 

 

65. Helmut Schelsky: Soziologie der Sexualität (1955). Oder: Grenzen eines „moder-

nen Konservatismus“, in: Olaf Stieglitz / Jürgen Martschukat (Hg.), Race & Sex. 

Eine Geschichte der Neuzeit. 49 Schlüsseltexte aus vier Jahrhunderten neu 

gelesen, Berlin 2016, S. 181-187. 

 

66. Rettung Hamburgs in letzter Minute. Zur Wiederauflage hanseatischer Legenden 

über NS-Herrschaft und Kriegsende, in: Zeitgeschichte in Hamburg 2015. Hg. von 

der Forschungsstelle für Zeitgeschichte in Hamburg, Hamburg 2016, S. 14-33. 
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67. „If I had a Koffer ...“. Rede für Dorothee Wierling zum 65. Geburtstag am 10. 

März 2015, in: Zeitgeschichte in Hamburg 2015. Hg. von der Forschungsstelle für 

Zeitgeschichte in Hamburg, Hamburg 2016, S. 89-94. 

 

68. Toepfer, Alfred Gustav Carl Kurt, in: Neue Deutsche Biographie. Hg. von der 

Historischen Kommission bei der Bayerischen Akademie der Wissenschaften, Bd. 

26, Berlin 2016, S. 325-326. 

 

69. Консерватизм и национал-социализм – иллюзорные надежды и 

фундаментальная вражда [Hopes and Illusions. Conservatism and National 

Socialism], in: History Studies. Journal of the History Faculty of Lomonosov 

Moscow State University 3, 2016, Heft 5, S. 187-193. 

 

70. Mit Alexander Gallus / Detlef Siegfried: Deutsche Zeitgeschichte – transnational, 

in: Gallus / Schildt / Siegfried (Hg.), Deutsche Zeitgeschichte – transnational 

(siehe Nr. 18), S. 11-23. 

 

71. Communism as an „Asian“ Threat in the Cold War. Anti Communism of the Early 

Federal Republic of Germany, in: Asia Review 5, 2015, Heft 1 [in englischer und 

koreanischer Sprache], S. 243-258. 

 

72. Besatzungsherrschaft in Deutschland, Österreich und Japan, in: Ernst Piper (Hg.), 

1945 – Niederlage und Neubeginn, Köln 2015, S. 26-49. 

 

73. Deutschland nach der „Wiedervereinigung“, in: Frank Engehausen u.a. (Hg.), 

DUDEN: Meilensteine der deutschen Geschichte. Von der Antike bis heute, Berlin 

2015, S. 464-477 (Neuauflage: Deutsche Geschichte. Von der Antike bis heute, 

Berlin 2020). 

 

74. Horden aus dem Osten. Der Kampf gegen den Kommunismus prägte die Grün-

dungsjahre der Bundesrepublik und vergiftete die politische Kultur, in: ZEIT 

Geschichte, 2015, Heft 3 (Die Russen und wir), S. 78-79. 

 

75. Avantgarde der Alltagsgeschichte. Der Schülerwettbewerb Deutsche Geschichte 

von den 1970er bis zu den 1990er Jahren, in: Knud Andresen / Linde Apel / 

Kirsten Heinsohn (Hg.), Es gilt das gesprochene Wort. Oral History und Zeit-

geschichte heute, Göttingen 2015, S. 195-209. 
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76. Die Renaissance der Nationalen Frage in den 1980er Jahren, in: Aus Politik und 

Zeitgeschichte 65, 2015, Heft 46, S. 19-25. 

 

77. Mit Detlef Garbe: Schöne Geschichte. Hamburg hübscht seine Vergangenheit auf: 

70 Jahre nach Ende des Zweiten Weltkriegs dominiert die Mär von der aufrechten 

Wirtschaftselite, die den Nazis die Stirn bot. Detlef Garbe und Axel Schildt, zwei 

der angesehensten Historiker der Stadt, fordern mehr Ehrlichkeit, in: DIE ZEIT, Nr. 

24, 11.6.2015, ZEIT Hamburg S. 1. 

 

78. Vorwort, in: Thomas Birkner, Mann des gedruckten Wortes. Helmut Schmidt und 

die Medien (Studien der Helmut-und-Loki-Schmidt-Stiftung, Bd. 10), Bremen 

2014, S. 8-11. 

  

79. Ein historischer Paradigmenwechsel. Der Abschied vom „Deutschen Sonderweg“ 

in der Geschichtsschreibung, in: Rotary Magazin 63, 2014, Nr. 3, S. 40-43. 

 

80. Politischer Aufbruch auch im Westen Deutschlands? in: Aus Politik und Zeitge-

schichte 64 (2014), Heft 24-26, S. 22-26. 

  

81. „Berliner Republik“ – harmlose Bezeichnung oder ideologischer Kampfbegriff? 

Zur deutschen Diskursgeschichte der 1990er Jahre, in: Michaela Bachem-Rehm 

u.a. (Hg.), Teilungen überwinden. Europäische und internationale Politik im 19. 

und 20. Jahrhundert. Festschrift für Wilfried Loth, München 2014, S. 21-32. 

  

82. Hamburg – eine Metropole des Geistes? Zur Intellektuellengeografie nach dem 

Zweiten Weltkrieg, in: Zeitgeschichte in Hamburg 2013. Hg. von der Forschungs-

stelle für Zeitgeschichte in Hamburg, Hamburg 2014, S. 55-74.  

 

83. Seuchen- und Zeitgeschichte. Eine Zwischenbilanz, in: Malte Thießen (Hg.), 

Infiziertes Europa. Seuchen im langen 20. Jahrhundert (Historische Zeitschrift, 

Beihefte N. F., Bd. 64), München 2014, S. 206-212. 
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84. Das Lambsdorff-Postulat. Zur Medialisierung von Wahrnehmungen für einen 

Bedrohungsdiskurs, in: Christian Frey / Thomas Kubetzky / Klaus Latzel / Heide 

Mehrkens / Christoph Friedrich Weber (Hg.), Sinngeschichten. Kulturgeschicht-

liche Beiträge für Ute Daniel, Köln / Weimar / Wien 2013, S. 198-207.  

 

85. Das letzte Jahrzehnt der Bonner Republik. Überlegungen zur Erforschung der 

1980er Jahre, in: Meik Woyke (Hg.), Wandel des Politischen. Die Bundesrepublik 

Deutschland während der 1980er Jahre (Archiv für Sozialgeschichte, 

Einzelveröffentlichungen, Bd. 3), Bonn 2013, S. 25-50. 

  

86. Herbert Weichmann, in: Barbara Stambolis (Hg.), Jugendbewegt geprägt. Essays 

zu autobiographischen Texten von Werner Heisenberg, Robert Jungk und vielen 

anderen (Formen der Erinnerung, Bd. 52), Göttingen 2013, S. 717-723.  

  

87. „Als die Bücher noch geholfen haben“. Überlegungen zum Nutzen einer Lektüre 

von F. C. Delius für der zeithistorische Betrachtung der 1960er und 1970er Jahre, 

in: Text und Kritik. Zeitschrift für Literatur, Heft 197 (1/2013), S. 78-87.  

  

88. Die Kampagne „Kampf dem Atomtod“, in: Bernd Faulenbach / Andreas Helle 

(Hg.), Menschen, Ideen, Wegmarken. Aus 150 Jahren deutscher Sozialdemo-

kratie, Berlin 2013, S. 226-233.  

  

89. „Augstein raus – Strauß rein“. Öffentliche Reaktionen auf die SPIEGEL-Affäre, in: 

Martin Doerry / Hauke Janssen (Hg.), Die SPIEGEL-Affäre. Ein Skandal und seine 

Folgen, München 2013, S. 177-201.  

  

90. Zum Kulturdiskurs der Bundesrepublik Deutschland in den Jahren des Wieder-

aufbaus, in: Karin Wilhelm / Kerstin Gust (Hg.), Neue Städte für einen neuen 

Staat. Die städtebauliche Erfindung des modernen Israel und der Wiederaufbau 

in der BRD. Eine Annäherung (Urban Studies), Bielefeld 2013, S. 268-278.  

  

91. Continuità e moment di rottura nella cultura tedesca dal 1945, in: Paolo Pombeni 

/ Heinz Gerhard Haupt (Hg.), La Transizione come Problema storiografico. Le Fasi 

critiche dello Sviluppo della Modernità (1494-1973) (Annali dell'Istituto Storico 

Italo-Germanico in Trento, Bd. 89), Bologna 2013, S. 345-361. 
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92. The Long Shadows of the Second World War. The Impact of Experiences and 

Memories of War on West German Society, in: Jörg Echternkamp / Stefan 

Martens (Hg.), Experience and Memory. The Second World War in Europe, New 

York / Oxford 2013, S. 197-213.  

  

93. Zur Durchsetzung einer Apologie. Hermann Lübbes Vortrag zum 50. Jahrestag des 

30. Januar 1933, in: Zeithistorische Forschungen / Studies in Contemporary 

History 10, 2013, Heft 1, S. 148-152.  

  

94. Anpassung und Lernprozesse. Wiederaufstieg und Erneuerung des deutschen 

Konservatismus nach 1945, in: Michael Großheim / Hans Jörg Hennecke (Hg.), 

Staat und Ordnung im konservativen Denken, Baden-Baden 2013 

(Staatsverständnisse, Bd. 53), S. 189-209. 

 

95. Artikel: Hermann Aubin (1885-1969); Otto Brunner (1898-1982); Axel Eggebrecht 

(1899-1991); Fritz Fischer (1908-1999); Henri Nannen (1913-1996); Ernst Henri 

Schnabel (1913-1986); Paul Sethe (1901-1967); Arnold Sywottek (1942-2000); 

Hans Zehrer (1899-1966), in: Franklin Kopitzsch / Dirk Brietzke (Hg.), Hambur-

gische Biografie. Personenlexikon, Bd. 6, Göttingen 2012, S. 20-22, 49-50, 82-83, 

93-95, 223, 297-298, 310-311, 334-335, 390-392.  

  

96. Wiederauferstehung im Zeichen der Kultur. Die Bundesrepublik als „Kulturstaat“ 

– eine zeitgeschichtliche Skizze, in: Rotary Magazin 61, 2012, Heft 738, S. 43-45. 

  

97. Vorwort, in: Rainer Hering, „Aber ich brauche die Gebote…“ Helmut Schmidt, die 
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